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Dieter Rams. Ein Blick zurück und voraus 
28. Juni bis zum 29. Oktober 2023  
im sam – Stadtmuseum am Markt in Wiesbaden 
 
Wegwerfartikel oder Qualitätsprodukt?  
 
Design ist Ausdruck einer Geisteshaltung. Dies betrifft ebenso Gestalter:innen wie Konsument:innen. 
Neben hohem Gebrauchswert und Stabilität weckt vor allem gutes Design den Wunsch, ein Objekt 
lange nutzen zu können. Dingliche Gestaltung wirkt somit auf unsere Lebenswelt zurück. 
 
Die Ausstellung um den international renommierten Industriedesigner Dieter Rams (* 1932 in 
Wiesbaden) beleuchtet diesen Zusammenhang von Design, Verantwortung und Zukunft und wurde 
kuratiert von Prof. Dr. Klaus Klemp für die Ingeborg und Dieter Rams Stiftung, Kronberg / Taunus. Sie 
war zuvor im MAK – Museum Angewandte Kunst in Frankfurt, den Goethe Instituten in New York und 
Washington D.C. sowie erst kürzlich im ADI Design Museum in Mailand zu sehen.  
 
Für diese Ausstellung hat Dieter Rams selbst ca. 30 Objekte sowie zahlreiche fotografische 
Reproduktionen herausgesucht. Im sam wird die Schau durch eigene Sammlungsobjekte ergänzt. 
 
 
Pionier nachhaltiger Produktion 
Seit der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts prägt der international renommierte Industriedesigner 
Dieter Rams unsere Alltagswelt. Viele Menschen auf der ganzen Welt benutzen Tag für Tag 
Gegenstände, die auf seine Entwürfe zurück gehen.  
 
Das gestalterische Interesse von Dieter Rams gilt nicht nur der eigentlichen Form von 
Gebrauchsgegenständen, sondern der Bedeutung von Produkten für den Menschen und die 
Gesellschaft: Schon in den 1970er Jahren plädierte Rams dafür, Dinge nachhaltig zu gestalten, sodass 
sie möglichst lange Nutzungskreisläufe ermöglichen.  
Sein Ziel „Weniger, aber besser“ veranschaulichte er in zehn Thesen: 
 
GUTES DESIGN 
  IST INNOVATIV 
  MACHT EIN PRODUKT BRAUCHBAR 
  IST ÄSTHETISCH 
  MACHT EIN PRODUKT VERSTÄNDLICH 
  IST UNAUFDRINGLICH 
  IST EHRLICH 
  IST LANGLEBIG 
  IST KONSEQUENT BIS INS LETZTE DETAIL 
  IST UMWELTFREUNDLICH 
    IST SO WENIG DESIGN WIE MÖGLICH 
 
Diese Geisteshaltung schätzten nicht nur Firmen für Elektroartikel, wie etwa Braun, oder für stilvolle 
Möbel, wie etwa Vitsœ – Unternehmen, für die Rams mehr als 350 Produkte gestaltete. Noch heute 
dienen die Ideen von Dieter Rams jüngeren Gestalterinnen und Gestaltern als Vorbild. 
 



In einer Zeit, in der die Schonung von Ressourcen und der Schutz der Umwelt zu zentralen 
gesellschaftlichen Herausforderungen geworden sind, ist seine Arbeit mehr als aktuell.  
 
PUBLIKATION 
 
Im Phaidon‐Verlag ist das Buch  

Dieter Rams: Werkverzeichnis eines Industriedesigners  

von Prof. Dr. Klaus Klemp mit einem Vorwort von Dieter Rams erschienen. (derzeit vergriffen) In der 

Ausstellung ist das neu aufgelegte Werkverzeichnis von Dieter Rams in englischer Sprache für 54,95 

€ erhältlich. 
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Kurator der Ausstellung   Prof. Dr. Klaus Klemp  

für die Ingeborg und Dieter Rams Stiftung, Kronberg / Taunus 
Projektleitung  Dr. Vera Klewitz,  

Kuratorin Stiftung Stadtmuseum Wiesbaden, Mittelalter bis heute 
 
sam – Stadtmuseum am Markt 
Marktplatz, 65183 Wiesbaden 
0 611 – 44 75 00 60 
info@stadtmuseum‐wiesbaden.de 

Öffnungszeiten 

Di–So 11 bis 17 Uhr, Do 11 bis 20 Uhr 

Eintritt  
6 € | 4 €*, Freier Eintritt für alle unter 18 Jahren. 
*Ermäßigung für Studierende, Auszubildende, Freiwilligendienstleistende, Schwerbehinderte, 

Arbeitslose, Besitzende der Wiesbaden TouristCard, der Ehrenamtscard oder der Kurkarte sowie 

tagesaktuellen Fahrkarten der Thermine 

Weiter Infos auch zum Begleitprogramm unter: www.stadtmuseum‐wiesbaden.de 

Pressekontakt 
Eva Köhler   e.koehler@stadtmuseum‐wiesbaden.de / 0 611 44 75 00 64 
Carolin Falk   c.falk@stadtmuseum‐wiesbaden.de / 0 611 44 75 00 62 

 
Mit freundlicher Unterstützung von: 
 
Dieter und Ingeborg Rams Stiftung 
Hochschule RheinMain, HfG Offenbach, Hessen Design e.V. Darmstadt, hedegger, VivArt  


